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Am Samstag, 29. April 2023
wird der Maibaum in gewohnter 

Tradition aufgestellt.

Der Schwäbische Albverein Unterhausen 
lädt dazu recht herzlich ein.

Unser Bewirtungsteam bietet Würste 
vom Grill sowie verschiedene 
Getränke an.

° ab 17:30 Uhr: Bewirtung vor dem 
   Rathaus und im Bürgertre� 

° 18:00 Uhr: Aufstellen des Maibaums   
    durch die Freiwillige Feuerwehr.
    Musikalische Gestaltung durch die   
    Lichtensteiner Blasmusik.
   
Wir laden Sie hiermit herzlich ein 
und freuen uns auf Ihr Kommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterhausen

Maibaum-
aufstellung
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Einladung zur Dokumentarfilmpremiere „Burgenbauer, Raubrit-
ter, Klostergründer?- Archäologie und Geschichte der edelfreien 
Herren von Greifenstein im oberen Echaztal“ am Montag, 24. April 
2023 ab 19 Uhr in der Lichtensteinhalle in Lichtenstein-Unterhausen

Liebe Lichtensteinerinnen und Lichtensteiner,
seit jeher ziehen Burgen und Schlösser uns Menschen in den Bann und üben eine vielfältige 
Faszination als historische Bauwerke und Zeugnis der Vergangenheit als Sitz einstiger Adels- 
und Herrschaftsgeschlechter aus.
Es kommt daher nicht von ungefähr, dass die Landkreise Reutlingen und Esslingen im De-
zember 2022 in einem Kooperationsprojekt „Unsere Burgen“ (www.unsere-burgen.de) nach 
Auswertung von historischen Überlieferungen mehr als 200 erfasste und dokumentierte 
Standorte auf einer eigenen Internetseite mit einer fachlichen Beschreibung und historischem 
Kontext vorstellen.
Ein im Dezember 2022 vom Landkreis Reutlingen herausgegebener Bildband zu Burgen und 
Schlössern im Landkreis Reutlingen unterstreicht den Stellenwert dieses kulturellen Erbes in 
unserer Heimatregion und das ungebrochene „neuzeitliche“ Interesse an den historischen 
Hintergründen.
Neben dem weithin bekannten Wahrzeichen Schloss Lichtenstein wissen wir um weitere 
historische Bauwerke und einstmalige Burgen aus der Zeit des Mittelalters im Echaztal, die 
heute nur noch in Form von Ruinen und Überresten eine lediglich bruchstückhafte Anmutung 
von ihrer einstigen Bedeutung und Nutzung geben und aus diesem Grund in ihrer Historie 
oftmals ebenso geheimnisumwittert wie lückenhaft sind.
Daher ist es erfreulich, dass ein Team von Wissenschaftlern der Archäologischen Fakultät 
der Eberhard-Karls-Universität in einem mehrjährigen, interdisziplinär ausgerichteten For-
schungsprojekt den geschichtlichen Überlieferungen über die edelfreien Herren von Greifen-
stein und deren Burgen im oberen Echaztal mit wissenschaftlicher Expertise und intensiven 
Grabungen auf den Grund gegangen ist und dabei erstaunliche Fundstücke aus dem Mit-
telalter und bislang unbekannte Aspekte zutage gefördert hat, die in einem nächsten Schritt 
mit einer speziellen Vermittlungskonzeption für die breite Öffentlichkeit „mit allen Sinnen“ 
erlebbar gemacht werden sollen.
Über dieses spannende Forschungsprojekt ist ein begleitender Dokumentarfilm entstanden, 
zu dessen Uraufführung wir Sie am 

Montag, 24. April um 19 Uhr in der Lichtensteinhalle in Lichtenstein-Unterhausen, 
Rathausplatz 30 in 72805 Lichtenstein 

hiermit herzlich einladen möchten.
Der etwa halbstündige Dokumentarfilm wird um einen Fachvortrag der wissenschaftlichen 
Projektleiter ergänzt. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich bei Fingerfood und Geträn-
ken untereinander und mit den Projektverantwortlichen und einem wissenschaftlichen Team 
auszutauschen.
Ausführlichere Informationen und Hintergründe erfahren Sie auf der Projektseite www.grei-
fenstein-projekt.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann seien Sie gespannt und herzlich Willkommen als 
unser Gast bei der Uraufführung des Dokumentarfilms und beim gemeinsamen Austausch 
am 24. April. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, 27.04.2023, 18:30 Uhr, findet im Sitzungssaal 
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.
Die Bevölkerung ist herzlich dazu eingeladen.
T a g e s o r d n u n g
1.  Blutspenderehrung
2.  Unterhaltung der Göllesbergsteige
 - Darstellung der erforderlichen Sicherungsmaßnahmen
 - Festlegung des weiteren Vorgehens
3.  Grundschule Holzelfingen
 Ersatz der defekten Heizungsanlage
 - Auftragsvergabe
4.  Straßenunterhaltung
  Unterhaltungs- und Belagsarbeiten an Straßen und Wegen 

2023/2024
 - Jahresauftrag, Auftragsvergabe
5.  Wasserversorgung
  Tiefbauarbeiten im Rahmen der Wasserversorgung, Abwas-

serbeseitigung sowie Gewässerunterhaltung 2023/2024
 - Jahresauftrag, Auftragsvergabe
6.  Mitteilungen und Anfragen
Peter Nußbaum
Bürgermeister

Der öffentlichen Sitzung schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen:
06.04.2023  Marta Joanna Twardowska und Aleksander Błażej 

Elas, Uhlandstraße 12, Lichtenstein
06.04.2023  Lena Stefanie Neumann und Felix Maximilian Reiff, 

Hans-Reyhing-Straße 4, Reutlingen
Sterbefälle:
26.03.2023 Werner Gerhard Renner, Tulpenweg 5, Lichtenstein
02.04.2023  Heinz Otto Brendle, Nebelhöhlestraße 39, Lichtenstein
16.04.2023 Georg Bussmann, Sonnenhalde 3, Lichtenstein

Möbelspenden gesucht
Für die Erstausstattung von Wohnungen für Flüchtlinge suchen 
wir Betten mit Lattenrost, Matratzen, kleine Kleiderschränke, 
Kommoden, Esstische und Stühle sowie Sofas.
Haben Sie eine funktionstüchtige Waschmaschine abzugeben? 
Auch diese wird dringend benötigt.
Wenn Sie spenden möchten melden Sie sich bitte unter kers-
tin.jungel@gemeinde-lichtenstein.de oder per Telefon unter 
07129/696-16. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Das Problemstoffmobil kommt nach Lichtenstein
Mittwoch, 03. Mai 2023
9.00-09.30 Uhr Lichtenstein-Honau beim Ortsamt, Schulstraße 8
09.45-12.45 Uhr Lichtenstein-Unterhausen, Parkplatz hinter der 
Lichtensteinhalle an der Panoramastraße
13.15-14.15 Uhr Lichtenstein-Holzelfingen, Greifensteinstraße, 
Greifensteinhalle

Schrauberwerkstatt
Liebe Jugendliche!
Herzliche Einladung in die Schrauberwerkstatt.
Die Schrauberwerkstatt ist mittwochs ab 15.00 Uhr geöffnet.
In der Schrauberwerkstatt seid ihr richtig wenn ihr mindestens 10 
Jahre alt seid und lernen wollt, wie man Reifen wechselt oder wie 
die Gangschaltung funktioniert. Auch für Probleme und Wünsche 
ist immer ein Ansprechpartner da.
Auf euch freuen sich Dirk Hildebrandt und Lukas Schempp.

Elterncafè
Das Elterncafé ist geöffnet!!
Bei Kaffee, Latte Macchiato oder Cappuccino und leckerem Ku-
chen treffen Sie andere junge Mütter mit und ohne Kinder.
Freuen Sie sich auf gute Gespräche mit Gleichgesinnten und die 
Möglichkeit Dinge rund um Kind und Kegel zu erfragen. Unsere 
Mitarbeiter stehen zur Verfügung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch jeden Mittwoch, von 15.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr im Bürgertreff, Rathausplatz 13

Beratung für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige
(Eingliederungshilfe)
Die Beratungsstelle des Kreissozialam-
tes bietet Beratungstermine im
Rathaus Lichtenstein an. 
Die Räume sind barrierefrei.
Wir bieten für Menschen mit Behinderungen umfassende und 
kompetente Beratung zu ihrer Teilhabe am Leben in der Gesell-
schaft und suchen gemeinsam nach passgenauen Hilfen.
Wir arbeiten einrichtungsunabhängig und nach den gesetzlichen 
Vorgaben.
Unsere Mitarbeiterin Frau Bodtländer kommt nach Lichtenstein.
Termine in Reutlingen, Kaiserstr. 27, sind auch möglich.
Kontakt: Telefon ( 07121-480-4171, a.bodtlaender@kreis-reutlin-
gen.de
Wir beraten Sie individuell nach Terminvereinbarung. Sie finden 
uns auch im Internet unter: https://www.kreis-reutlingen.de

Wir gratulieren ganz herzlich
am 22. April 2023
Frau Gerda Blickle, Honau, zum 85. Geburtstag
am 24. April 2023
Frau Thai, Thi Sau, Unterhausen zum 90. Geburtstag
und wünschen den Jubilaren für das neue Lebensjahr recht viel 
Gesundheit und Freude.

 
Onleihe Neckar-Alb:
Einführung und Sprechstunde
Sie möchten die Onleihe kennenlernen? Den 
Download von eMedien über die e-Ausleihe 
Neckar-Alb? Sie nutzen die Onleihe bereits 
und es kommen immer wieder Fragen auf, 
Ihnen ist manches noch unklar?

Am Donnerstag, 27. April 2023 und am 
Donnerstag, 11. Mai 2023 bieten wir jeweils
von 15 bis 16 Uhr eine Sprechstunde" zum 
Thema Onleihe an. Kommen Sie einfach mit 
Ihren Fragen vorbei, gerne auch mit Ihrem eigenen eBook-Reader 
oder einem anderen Gerät, auf dem Sie die Onleihe nutzen möch-
ten. Wir haben aber auch eBook-Reader und Smartphones vor 
Ort, die zum Erkunden der Onleihe genutzt werden können.
Gerne können Sie aber auch einen anderen Termin mit uns 
vereinbaren oder auch jederzeit mit Ihren Fragen vorbei kom-
men.
Wir bitten um Anmeldung, gerne auch telefonisch (07129 / 922493) 
oder per Mail (buecherei@gemeinde-lichtenstein.de).

LeseStart: "Was braust so schnell vorbei?"
 Vorlesen, Spielen und Basteln für Kinder ab 
2 Jahren mit Begleitung.
Donnerstag, 04.05.2023
15.00 Uhr bis ca. 16.00 Uhr
Mit Anmeldung, gerne auch telefonisch (07129 
/ 922493) oder per Mail (buecherei@gemeinde-lichtenstein.de).
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Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung 
kann das Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Men-
schen aller Altersstufen betreffen.
Wenn Pflegebedürftigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich ver-
schlimmert, ist vieles zu klären und Entscheidungen müssen ge-
troffen werden.
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, 
aber viele Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen 
sich Fragen nach geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie 
ein selbstbestimmtes Leben im Alter sichergestellt werden kann.
Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich unter:
Tel. 07121-480 4030 oder per Email: pflegstuetzpunkt@kreis-
reutlingen.de möglich.
Bitte bleiben Sie gesund und achten Sie auf Ihre Mitmenschen!

 
Erntesaison hat begonnen:
Sozialversicherung für Saisonarbeitskräfte 
Sie sorgen für gefüllte Obst- und Gemüseregale und sind für viele 
Landwirte eine wichtige Unterstützung – etwa beim Spargelste-
chen, Erdbeerpflücken oder im Herbst bei der Weinlese: Erntehel-
fer. Einige stammen aus Deutschland, viele von ihnen kommen 
aus dem Ausland. Doch wie sind sie versichert? An wen muss 
der Arbeitgeber Beiträge zahlen? Dazu informiert die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).
Kurzfristige Beschäftigung
Saisonarbeitskräfte sind in der Regel kurzfristig beschäftigt. Das 
heißt, die Beschäftigung wird nur gelegentlich, maximal für drei 
Monate oder 70 Arbeitstage innerhalb eines Kalenderjahres aus-
geübt. In diesem Fall müssen weder Arbeitgeber noch Arbeit-
nehmende Sozialversicherungsbeiträge an Kranken-, Pflege-, 
Renten- und Arbeitslosenversicherung zahlen. Kurzfristig Be-
schäftigte sind bei der Minijob-Zentrale anzumelden. Zu beachten 
ist: Werden Saisonarbeitskräfte länger als drei Monate beschäf-
tigt, besteht eine Sozialversicherungspflicht.
Diese Regeln der deutschen Sozialversicherung gelten für Saison-
arbeitskräfte aus Deutschland und aus dem nichteuropäischen 
Ausland.
Was ist bei Saisonarbeitskräften aus der Europäischen Union zu 
beachten?
Personen aus einem Mitgliedsstaat der Europäischen Union 
(EU), die in ihrem Heimatland einer Beschäftigung nachgehen 
und als Saisonarbeitskraft in Deutschland arbeiten, bleiben in ih-
rem Heimatland versichert. In diesem Fall muss dem deutschen 
Arbeitgeber die sogenannte Bescheinigung »A1« ausgehändigt 
werden. Dies ist der Nachweis, dass der Beschäftigte über sein 
europäisches Heimatland sozialversichert ist. Damit wird die dop-
pelte Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen vermieden. Das 
heißt, die Beiträge für das als Saisonarbeitskraft bezahlte Entgelt 
werden ausschließlich an den Sozialversicherungsträger des Her-
kunftslands entrichtet.
Falls Saisonarbeitskräfte aus der EU in ihrem Heimatland weder 
beschäftigt noch selbstständig tätig sind, gilt jedoch wieder das 
oben dargestellte deutsche Sozialversicherungsrecht.
Angebot für Arbeitgeber - jetzt anmelden!
Die DRV BW bietet noch bis Juli 2023 Seminare für Arbeitgeber 
rund um die Themen Minijob, kurzfristige Beschäftigung und Sai-
sonarbeitskräfte in Präsenz an. Termine, weitere Informationen 
und die Möglichkeit der Anmeldung finden interessierte Arbeit-
geber unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.
Sie sind Arbeitgeber und wünschen eine Beratung vor Ort? Kon-
taktieren Sie den kostenfreien und regionalen Firmenservice unter 
www.drv-bw.de/firmenservice

 
Seniorenzentrum Martha-Maria
Handwerker, Maler, Sekretärin und Co. bei Martha-Maria
Keine Angst, wir sind hier nicht bei irgendeiner Jobbörse, son-
dern bei den Geburtstagsfeiern von Martha-Maria. Die Jubila-
re der Monate Januar-März 2023 kamen bei der gemeinsamen 
Kaffeerunde in den Genuss von leckeren "Donauwellen". Neben 
den Gaumenfreuden wurde aber logischerweise auch wieder ein 
kurzweiliges Programm von den Betreuungsassistentinnen zu-
sammengestellt. Dabei tauchte man ein in die Welt der Berufe 
- früher und heute. In interessanten Gesprächen tauschte man 
Erfahrungen und Anekdoten aus der damaligen Zeit aus. Pastorin 
Gerda Eschmann hatte zudem eine alte Schreibmaschine und 
ein altes Telefon mitgebracht. Das Quiz "heiteres Berufe raten" 
rundete die Feierlichkeiten ab.
AE

 

  
Hoch gehen führt uns zusammen 
Geführte Wanderungen auf den »hochgehbergen«
Wer die Premiumwanderwege »hochgehberge« mit Gleichgesinn-
ten erleben möchte, kann auf das neue Wanderprogramm der 
Marketingkooperation »hochgehberge« zurückgreifen. Unter dem 
Motto „hoch gehen führt uns zusammen“ finden von April bis Ok-
tober erneut geführte Wanderungen entlang der Wege statt. Das 
bunte Programm lädt dazu ein, regionale Besonderheiten entlang 
der »hochgehberge« mit kundigen Wanderführerinnen und Wan-
derführern kennenzulernen und spannendes, abwechslungsrei-
ches und interessantes über die Region zu erfahren.
Los geht es am Freitag, 21. April 2023, mit der geführten Wande-
rung „A Gosch voll hochge(h)nuss“ in Beuren. Weinerlebnisfüh-
rer Jürgen Pfänder und Gästeführerin Jutta Gluiber führen über 
idyllische Wege und Streuobstwiesen auf dem Premiumspazier-
wanderweg »hochgehnießen« und überraschen an verschiedenen 
Stationen mit Kostproben regionaler Erzeugnisse wie Apfelsaft, 
Täleswein und Likör sowie lokaler Appetithäppchen.
„Mondscheinwanderung »hochgehnießen« bei Vollmond“ – Am 
Freitag, 05. Mai 2023, wird während der Wanderung mit Biosphä-
renbotschafter Dieter Bounin der Vollmond erwartet, unter dessen 
Schein sich während einer Rast auf dem Engelberg, Maultaschen 
in der Brühe mit Most oder Cider genießen lassen.
„Coole Weine – heiße Lage“, unter diesem Namen findet am Sonn-
tag, 04. Juni 2023, eine Weinerlebnistour am »hochgehkeltert« in 
Neuffen statt. Auf einem Streifzug durch die „Neuffener Schloß-
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steige“ erklärt Winzerin Elke Muckenfuß den Teilnehmenden die 
Eigenschaften der besonderen Weinberglage und der Weine, die 
entlang des Premiumwanderwegs wachsen. Natürlich darf eine 
Verkostung dieses Kulturgutes an Ort und Stelle, begleitet von 
selbstgebackenen Leckereien, nicht fehlen.
Auf der geführten Wanderung „Schafhaltung im Biosphärenge-
biet“ am Freitag, 23. Juni 2023, erfahren Interessierte von Schä-
ferin Bärbel Stotz mehr über die Schafhaltung auf dem Münsinger 
Beutenlay. Im Anschluss an die Tour auf dem Premiumspazier-
wanderweg »hochgehhütet« werden Getränke und regionale 
Häppchen gereicht.
Informationen zu allen Veranstaltungen gibt es unter www.hoch-
gehberge.de/veranstaltungen oder bei der Geschäftsstelle »hoch-
gehberge« (Tel. 0711 390242095, E-Mail: info@hochgehberge.de).

 
Putzete ist in der heißen Phase
Die eifrigen Helfer bei der Putzete in 
Lichtenstein scheuen weder Sturm 
noch Regen und sammeln den Müll 
eifrig von den Gehwegen und Plät-
zen in Unterhausen.
Unsere Helfer sind unterwegs in der 
Allee, auf dem Traifelberg, In Geren, 
auf dem Imenberg, auf der Hunde-
rennstrecke an der Bahnhofstraße 
und im Reißenbachtal. Herzlichen 
Dank an alle Unterstützer für ihren 
freiwilligen Einsatz.
Am Dienstag waren die Vorschulkinder aus dem Hauff-Kinder-
garten mit ihrer Leiterin Frau Fiegl auf den Straßen und Wegen 
im Ortsteil Oberhausen unterwegs und haben Müll gesammelt. 
Besonders ärgerlich sind achtlos weggeworfene Zigarettenkip-
pen, die mit Handschuhen und Greifzange besonders mühsam 
aufgenommen werden müssen – vor allem wenn sie noch platt-
getreten wurden.
Über Hundekot und Plastiktüten, die einfach auf die Wiese ge-
worfen werden, ist schon alles gesagt worden. Wir appellieren 
nochmals an die Hundebesitzer, die Hundekottüten ordentlich in 
den Mülleimern zu entsorgen.

In vielen Städten und Gemeinden in Bay-
ern und jetzt auch in Reutlingen sind in 
den Parks und „Partymeilen“ Aufnah-
mevorrichtungen, in denen Bier- und 
Schnapsflaschen abgestellt werden kön-
nen. Sowas wäre auch bei uns sinnvoll 
und vielleicht kriegen wir es auch noch 
hin, ein paar Aschenbecher für Zigaret-
tenkippen zu montieren.
Am Mittwoch waren mehrere Wander-
gruppen des Schwäbischen Albvereins 
Unterhausen auf den Wanderwegen rund 
um Lichtenstein unterwegs und haben 

Müll gesammelt. Herzlichen Dank an alle Helfer. Die größte Grup-
pe stellte auch in diesem Jahr der Kinderchor unter der Leitung 
von Frau Eißler. Die Kinder nahmen sich in mehreren Gruppen 
nach unseren Plänen die Ortsmitte und die Spielplätze vor. Un-
terstützt und beaufsichtigt wurden die Kinder von Frau Eißler, von 
einigen Eltern und von unseren Mitgliedern.
Nach dem Einsatz kamen die Kinder zur Lichtensteinhalle zurück 
und jeder bekam ein Lichtensteiner-Laugen-L, eine Erfindung der 
Bürgerinitiative, die für uns von der Bäckerei Schwarz hergestellt 
wird.

Unsere Fotos zeigen die Gruppen aus dem Hauff-Kindergarten. 
Datenschutz und Fotoschutzrechte wurden überdeutlich berück-
sichtigt.
Werner Neubrander – Sprecher der Bürgerinitiative „Wir sind 
Lichtenstein“
Telefon 07129 5604 – E-Mail: neubrander@web.de – 
Facebook: Wir sind Lichtenstein

Mitteilung über die Erlaubnis zum Sammeln 
von Weißdornblättern mit Blüten vom 12. Mai 
2023 bis 10. Juni 2023
Weißdornhecken sind nicht nur eine Zierde unserer Landschaft, 
sondern auch ein wichtiger Rohstofflieferant für medizinisch-
pharmazeutische Zwecke. Weißdorn wird schon seit Jahrhun-
derten in vielen Kräuterbüchern als herzwirksame Heilpflanze 
erwähnt. Heute ist wissenschaftlich belegt, dass der Weißdorn zur
Leistungssteigerung des Herzens und zur Unterstützung der 
Herz-Kreislauffunktion eingesetzt werden kann.
Zur Herstellung des Weißdorn-Pflanzensaftes werden die frischen 
Blätter und Blüten des Weißdorns benötigt. Sie werden in der 
Blütezeit durch Sammler vom Strauch gestreift. Dieses Abstreifen 
schadet dem Weißdornstrauch nicht.
Die Sammlung in der Feldflur der Gemeinde Lichtenstein-Holzel-
fingen ist vom zuständigen Landratsamt unter konkreten Bedin-
gungen naturschutzrechtlich genehmigt. So sind zum Beispiel 
Naturschutzgebiete von der Sammlung ausgeschlossen. Außer-
dem sind spezielle Auflagen zum Schutz der Heckenbiotope und 
zum Artenschutz einzuhalten.
Die Sammlung wird von konzessionierten Sammelstellen und ein-
gewiesenen Sammlern durchgeführt.
Die privatrechtliche Genehmigung für die Sammlung von Weiß-
dornblättern mit Blüten im genannten Zeitraum wird vom Sam-
melerlaubnisinhaber als erteilt angesehen, solange kein Einwand 
erfolgt.
Bei Rückfragen oder Beanstandungen wenden Sie sich bitte an 
die verantwortlichen Sammelleiter:
Frau Ute Winter, Telefon-Nr.: 07159-94410
Herrn Klaus Winter, Telefon-Nr.: 07159-94410

Auf Sternen gut schlafen: 70 % der Gäste be-
vorzugen klassifizierte Unterkünfte
Die Tourismusgemeinschaft Mythos Schwäbische Alb klassi-
fiziert 2023 Ferienunterkünfte im Landkreis Reutlingen
Für Urlaubsgäste wirken Sterne magisch. Sie ziehen sie förmlich 
an. Denn in der schönsten Zeit des Jahres wollen Gäste wissen, 
was sie erwartet und legen daher immer mehr Wert auf Qualität 
und ein stimmiges Preis-/Leistungsverhältnis. Daher vergibt My-
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thos Schwäbische Alb seit vielen Jahren nach den bundesweiten 
Standards des Deutschen Tourismusverbandes e. V. (DTV) Ster-
ne für die Qualität privater Ferienhäuser, Ferienwohnungen und 
Privatzimmer.
Wer seine Ferienwohnung, sein Ferienhaus oder sein Privatzimmer 
klassifizieren lassen möchte, wendet sich an die Tourismusge-
meinschaft Mythos Schwäbische Alb (Bismarckstraße 21, 72574 
Bad Urach, Telefon 07125 / 150 600, info@mythos-alb.de, www.
mythos-alb.de). Eine durch den DTV autorisierte Prüferin vergibt, 
je nach Ausstattung, ein bis fünf Sterne für die Unterkünfte. 
Weitere Informationen: Tourismusgemeinschaft Mythos Schwä-
bische Alb, Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach, Telefon 07125 
/ 150 600, info@mythos-alb.de, www.mythos-alb.de (Stand 
13.04.2023); Bild: DTV-Logo

Notfalldienste
Der ärztliche Bereitschaftsdienst (in Vertretung des Hausarztes) 
übernimmt über die Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)
die Steuerung der Patientenversorgung an Wochenenden/Feier-
tagen.
Von Fall zu Fall wird hier entschieden, ob der Anrufer in einer der 
Notfallpraxen behandelt werden muss, ob ein Hausbesuch erfor-
derlich ist oder ob der Rettungswagen ausrücken muss.
In schweren Fällen (Herzinfarkt, Schlaganfall, schwere Verletzung) 
muss weiterhin der Notarzt über die Nummer 112 verständigt 
werden.
Die bisherigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Woche bleiben bestehen.
Die Öffnungszeiten der Notfallpraxis Reutlingen lautet wie folgt:
Reutlingen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31
72764 Reutlingen
Mo – Fr 18 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Kinder Reutlingen Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31
72764 Reutlingen
Sa, So und an Feiertagen 9 - 13 Uhr und 15 - 20 Uhr
Kinderärztlicher, augenärztlicher sowie HNO-ärztlicher Not-
falldienst werden ebenfalls über die bundesweite Rufnummer
116 117 (Anruf kostenlos)
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.
Zahnärztlicher Notfalldienst für Baden-Württemberg
0761/120 120 00

Soziale Dienste
Diakoniezentrum Martha-Maria 
Rathausplatz 18
72805 Lichtenstein-Unterhausen
Telefon: 07129 / 922 385

Apothekendienst
Samstag, 22. April 2023
Markt-Apotheke, Obere Wässere 3-7, Reutlingen (Innenstadt), 
Telefon 0 71 21 / 1 59 47 00
Sonntag, 23. April 2023
Apotheke in der Kaiserpassage, Kaiserpassage 8, Reutlingen (In-
nenstadt), Telefon 0 71 21 / 31 03 03

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen 
Änderungsservice.

 
Neues aus der vhs
vhs in Lichtenstein

Anmeldung in der Gemeindebücherei, Rathausplatz 14-16, 
telefonisch unter 07129/922493 oder per Mail: lichtenstein@
vhs-pfullingen.de

1Y6003 Upcycling - Deko und Lichtobjekte aus Glas
Di, 02.05.2023, 19:00 - 20:30 Uhr, 1x

Kurse in Pfullingen
1Y5102 Sicherheit und Anonymität im Netz: keine Zauberei 
und auch kein Hexenwerk!
Mi, 26.04.2023, 14:00 – 16:15 Uhr, 2x
1Y2705 Papierfigürchen
Do, 27.04.3 von 18:00 - 19:30 Uhr, 3x
1Y0127 Altersvorsorge leicht gemacht mit ETFs
Do, 27.04.2023, 18:30 – 20:45 Uhr, 1x
1Y0504 Mentale Stärke - sich selbst und andere besser ver-
stehen
Do, 27.04.2023, 18:30 – 21:30 Uhr, 1x
1Y1209 Jetzt aber mal verständlich: Grundlagen der Physik
Fr, 28.04.2023, 16:00 – 17:30 Uhr, 3x
1Y3014 Mandala und Meditation - eine Auszeit für Frauen
Fr, 28.04.2023, 19:00 – 20:30 Uhr, 1x
1Y3929 Vegetarische Marokkanische Küche
Sa, 29.04.2023, 15:15 – 19:00 Uhr, 1x
1Y5107 Excel - Formeln und Funktionen
Di, 02.05.2023, 18:30 – 21:45 Uhr, 2x

Fahrt ins Staatstheater Stuttgart: Don Giovanni - Oper
Sonntag, 14.05.2023, Beginn: 18 - 20.30 Uhr
Abfahrt mit Bus "Alter Bahnhof" Pfullingen

Weitere Infos finden Sie unter www.vhs-pfullingen.de
Anmeldungen unter: post@vhs-pfullingen.de oder telefonisch 
unter 07121/9923-0

 
Sonnenaufgangswanderung mit leckerem ALBGEMACHT-
Frühstück
Am Sonntag, 23. April 2023 um 05:30 Uhr geht ein frühmorgend-
licher Sonnenaufgangsspaziergang durch das Albgut zur Aus-
sichtsplattform Gänsewag im ehemaligen Truppenübungsplatz. 
Die Gruppe startet mit Biosphären-Botschafterin Rita Goller am 
Biosphärenzentrum Schwäbische Alb in Münsingen-Auingen. Auf 
dem Gänsewag steht ein leckeres ALBGEMACHT-Frühstück aus 
regionalen Produkten sowie Kaffee und Tee für die Frühaufste-
henden bereit.
Es ist etwas ganz Besonderes, die Schwäbische Alb beim mor-
gendlichen Erwachen zu erleben. Die Aussichtsplattform Gänse-
wag bietet bei freier Sicht einen Ausblick bis ins Oberschwäbische 
und das Alpenvorland. Mit einem Aussichtsfernrohr können so-
gar die Alpen und deren Gipfel bestaunt werden. Sollte die Sicht 
nicht so klar sein, ist der fantastische Rundumblick trotzdem ein 
Erlebnis.
Die kleine Wanderung endet gegen 08:30 Uhr wieder am Bio-
sphärenzentrum. Die Teilnahme kostet 15 Euro pro Person, das 
regionale ALBGEMACHT-Frühstück ist im Preis inbegriffen. Die 
Gehzeit zwischen Biosphärenzentrum und der Aussichtsplattform 
Gänsewag beträgt jeweils ca. 30 Minuten. Eine Anmeldung ist 
bis Dienstag, 18.04.2022, online unter www.biosphaerenzen-
trum-alb.de oder unter Telefon 07381/932938-31 erforderlich. 
Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung werden empfohlen. 
Sollte das Wetter keine Exkursion zulassen, wird die Veranstaltung 
abgesagt.
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Lehrgangsangebote von ForstBW
Für Privatwaldbesitzerinnen und -besitzer bietet das Bildungs-
zentrum Königsbronn im Landkreis Heidenheim unter anderem 
folgende Lehrgänge an:
·  3.-5. Juli 2023: WB22-5. Durchforstung für Privatwaldbesitze-
rinnen und -besitzer

·  24. Juli 2023: WF22-12. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Seilwinden-Prüfung“

·  25. Juli 2023: WF22-13. Sachkunde-Nachweis „wiederkehrende 
Forstkran-Prüfung“

Die Anmeldung sollte möglichst frühzeitig beim Veranstalter erfol-
gen. Teilnehmen können Personen aus den Bereichen Privatwald-
besitz, Revierleitung, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von 
Kommunen und Unternehmen. Die Lehrgangsgebühren richten 
sich nach der Privatwaldbesitzgröße und der SVLFG-Mitglied-
schaft. Unterkunft und Verpflegung sind am Bildungszentrum für 
30€/Tag Vollpension möglich.
Nähere Informationen und Anmeldung:
ForstBW, Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn
Telefon: 07328 80349-99
E-Mail: fbz.koenigsbronn@forstbw.de
www.fbz-koenigsbronn.forstbw.de
Das gesamte Lehrgangsangebot von ForstBW und die jeweiligen 
Bedingungen und Kosten finden Sie im Internet auch unter: www.
forstbw.de

Europäischer Sozialfonds (ESF Plus) fördert 
innovative Beschäftigungsprojekte
Ausschreibung für 2024 beginnt.
Die Europäische Union stellt über den Europäischen Sozialfonds 
(ESF Plus) wieder Fördermittel zur Verfügung, um innovative 
Projekte zur Verbesserung der Beschäftigungsfähigkeit und der 
Teilhabechancen von Menschen, die besonders von Armut und 
Ausgrenzung bedroht sind, zu fördern. Ein weiteres Förderziel ist 
die Vermeidung von Schulabbruch und die Verbesserung der Aus-
bildungsfähigkeit. Für die Förderphase stehen dem Land Baden-
Württemberg Fördermittel in Höhe von circa 179 Millionen Euro 
zur Verfügung. Auf den Landkreis Reutlingen entfallen im Jahr 
2024 rund 267.070 Euro.
Das Programm ist im Internet unter www.esf-bw.de abrufbar.
Schwerpunkte im Landkreis Reutlingen
Der regionale Arbeitskreis Europäischer Sozialfonds im Landkreis 
Reutlingen hat eine Arbeitsmarktstrategie erarbeitet, die Grund-
lage für die Ausschreibung von Projekten im Jahr 2024 ist. Deren 
Schwerpunkte sind:
·  Langzeitarbeitslose Menschen mit multiplen Vermittlungshemm-
nissen sowie weitere potenziell benachteiligte Zielgruppen mit 
oft multiplen Problemlagen, insbesondere

- Jüngere Arbeitslose (U 25),
- Menschen mit Fluchthintergrund im SGB II und SGB III,
- Personen mit Schwerbehinderung im SGB II und SGB III,
- Alleinerziehende im SGB II und SGB III.
Die geförderten Projekte sollen eine arbeitsplatzbezogene, prak-
tische Beschäftigung sowie eine persönliche Begleitung während 
der Maßnahmendauer und ganzheitliche Ansätze unter Einbezie-
hung der gesamten Lebenssituation der Zielpersonen umfassen. 
Außerdem sollen die Projekte eine motivierende Lebensperspek-
tive vermitteln und auf eine Perspektive für Ausbildung und Er-
werbstätigkeit hinwirken.
·  Schüler*innen, ab der Jahrgangsstufe 5, die von Schulver-
sagen bedroht sind und bei denen mangelnde Ausbildungs-
reife erkennbar ist; marginalisierten junge Menschen bzw. 
Schulabbrecher*innen, die von Regelsystemen der Schule, der 
Jugendberufshilfe und der Ausbildungsförderung nicht erreicht 
werden, insbesondere

- Schüler/innen mit und ohne Hauptschulabschluss,
- Schüler/innen mit Migrationshintergrund,
-  entkoppelte ggf. von Wohnungslosigkeit bedrohte junge Men-

schen,
- junge Zugewanderte.
Wünschenswert sind auch Projekte für junge Menschen, die durch 
niederschwellige praxisbezogene Angebote insgesamt zur indi-
viduellen Stabilisierung beitragen. Weiterhin soll durch die geför-
derten Projekte die Ausbildungsreife und -fähigkeit erhöht und auf 
eine passgenaue und anschlussfähige Perspektive für Ausbildung 
und Beruf hingewirkt werden.
Die planmäßige Zahl der Teilnehmenden liegt bei mindestens 10 
Personen je Vorhaben.
Projekte können grundsätzlich bis zu 40 % aus dem ESF Plus 
gefördert werden. Der Anteil ESF Plus sollte nicht unter 30 % sein.
Die Förderanträge müssen über das Elektronische Antragsformu-
lar (ELAN) des ESF in Baden-Württemberg erstellt werden. Für 
die Antragstellung drucken Sie das Formular bitte vollständig aus 
und senden es unterschrieben in zweifacher Ausfertigung (nicht 
gebunden und nicht geheftet) an die
L-Bank Baden-Württemberg, Bereich Finanzhilfen
Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe
Die Anträge müssen bis zum 31. Mai 2023 vollständig und unter-
schrieben in Papierform bei der L-Bank eingegangen sein.
Weitere Informationen sowie das aktuelle Antragsformular ste-
hen auf der Homepage www.esf-bw.de zum Europäischen Sozi-
alfonds Baden-Württemberg.

Der Verein für Familienkunde in Baden-Würt-
temberg stellt Angebote und Beratungsmög-
lichkeiten in der Archivsprechstunde vor
Bei der nächsten Archivsprechstunde von Kreisarchivleiter Dr. 
Marco Birn am Mittwoch, 26. April 2023, von 19:30 bis 20:30 Uhr 
werden die Angebote des Vereins für Familienkunde in Baden-
Württemberg für Familienforschende vorgestellt. Dr. Marco Birn hat 
hierzu Dr. Thomas Held vom Verein für Familienkunde eingeladen, 
der den Teilnehmenden Einblick in die Vereinsarbeit geben wird.
Der Verein möchte den Sinn für Genealogie und Heraldik wecken 
und insbesondere die Familienkunde in all ihren Zweigen fördern 
und pflegen. Vereinsmitglieder haben Zugang zu laufenden oder 
abgeschlossenen Forschungen und zu Quellen, die teils in der 
Vereinsbibliothek und dem Vereinsarchiv oder im Internet veröf-
fentlicht werden. 
Generell gibt es bei den Archiven immer mehr Fotos, Karten, Plä-
ne, Dokumente und Archivgut online. In der Archivsprechstunde 
wird gezielt darauf eingegangen wie diese Datenbanken für die 
Familienforschung genutzt werden können. 
Die Archivsprechstunde ist ein kostenfreies Angebot des Kreis-
archivs Reutlingen für Familienforschende und Geschichtsinte-
ressierte. Die nächste Archivsprechstunde findet am Mittwoch, 
26. April, von 19:30 bis 20:30 Uhr online statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Link zum Webex-Meeting ist auf der Internetseite www.kul-
tur-machen.de/archivsprechstunde hinterlegt und lautet: https://
kreis-reutlingen.webex.com/kreis-reutlingen/j.php?MTID=mf776
139bd14d9f02de2f718c40843309
Die Teilnahme ist auch per Telefoneinwahl unter der Festnetznum-
mer 0619 6781 9736 möglich. Dann ist nur noch über die Telefon-
tastatur die Meeting-Kennnummer 2393 810 3137 einzugeben, 
um der Veranstaltung beitreten zu können.

Jetzt bewerben und Jugendschöffin oder  
Jugendschöffe werden!
Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit ehrenamtliche Ju-
gendschöffinnen oder Jugendschöffen für die Amtszeit von 2024 
bis 2028 gewählt.
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen richten im Rahmen des 
Ehrenamtes über Menschen zwischen 14 und 21 Jahren. Sie 
sind den Berufsrichterinnen und Berufsrichtern gleichgestellt. 
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An ungefähr 12 Sitzungstagen im Jahr wirken sie an der Recht-
sprechung mit. Jedes Urteil wird gemeinsam von allen Richterin-
nen und Richtern getroffen und mitverantwortet. Eine juristische 
Ausbildung/Studium oder juristische Kenntnisse sind dabei nicht 
notwendig. Eine Entschädigung zu den Aufwendungen wird aus-
bezahlt.
Die künftigen Jugendschöffinnen und Jugendschöffen sollen Er-
fahrung mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zur 
Ausübung des Amtes mitbringen.
Der Landkreis Reutlingen sucht meinungsstarke und verantwor-
tungsbewusste Personen, die als Vertretung des Volkes an der 
Rechtsprechung bei den Amtsgerichten Bad Urach, Münsingen, 
Reutlingen und am Landgericht Tübingen mitwirken möchten.
Voraussetzungen für Jugendschöffinnen und Jugendschöffen
Wer sich als Jugendschöffin oder Jugendschöffe im Landkreis 
Reutlingen bewerben möchte, sollte im Landkreis Reutlingen 
wohnhaft und zwischen 25 Jahre und 69 Jahre alt sein. Eine wei-
tere Voraussetzung für das Amt ist die deutsche Staatsangehö-
rigkeit sowie eine ausreichende Kenntnis und sichere Anwendung 
der deutschen Sprache.
Interessierte sollten außerdem straffrei sein, erzieherische Erfah-
rung mit Heranwachsenden haben sowie keine hauptamtliche 
Tätigkeit in der Justiz ausüben.
Ein Leitfaden für Schöffinnen und Schöffen des Ministeriums der 
Justiz und für Migration Baden-Württemberg ist unter folgendem 
Link abrufbar: https://lmy.de/Leitfaden-Jugendschöffen
Weitere Informationen zum Amt der Schöffinnen und Schöffen 
sind unter folgenden Links abrufbar: www.schoeffenwahl.de, 
www.schoeffen.de
Bewerbungsfrist und Bewerbungsformular
Die Bewerbungen inklusive Unterschrift zur/zum Jugendschöffin 
oder Jugendschöffe können beim Kreisjugendamt bis 04.06.2023 
eingereicht werden. Link zum Bewerbungsformular: https://lmy.
de/Jugendschöffen-Landkreis-Reutlingen
Bei Fragen zur Jugendschöffenwahl und zum Bewerbungspro-
zesssteht das Kreisjugendamt zur Verfügung:
Landratsamt Reutlingen - Kreisjugendamt
Bismarckstraße 16, 72764 Reutlingen
E-Mail: jugendamt@kreis-reutlingen.de
Telefon: 07121 480 4206

Soul-Food - oder wann tut essen gut?
Das Kreislandwirtschaftsamt bietet am Dienstag, 25. April 2023, 
von 14:00 bis 15:30 Uhr in der Beruflichen Schule in Münsingen 
(Bismarckstraße 19, 72525 Münsingen) einen Vortrag zum Thema 
„Soul-Food - oder wann tut essen gut“ an.
Auf einmal ist die Tafel Schokolade aufgegessen und man hat es 
kaum bemerkt. Wir essen nicht nur, um dem Körper Nährstoffe zur 
Verfügung zu stellen. Ebenso wichtig sind die Gefühle, die wir vor 
oder nach einer Mahlzeit empfinden. Achtsamkeit und bewusstes 
Wahrnehmen stehen deshalb im Mittelpunkt des Vortrags. Die 
Teilnehmenden sind eingeladen, die eigenen Ernährungsweisen 
und damit verbundene Routinen zu hinterfragen und erhalten ein-
fache Praxistipps für ihren Alltag. Wohlbefinden und Stimmung 
können dadurch verbessert werden. Denn zu essen, soll guttun.
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Kreislandwirtschaftsamt 
Münsingen unter 07381 9397-7341 oder landwirtschaftsamt@
kreis-reutlingen.de bis 21. April 2023.

Filmpremiere zum Kreisjubiläum:
Die ersten Frauen im Reutlinger Kreistag bis zur Kreisreform 
1973
Im Rahmen der Feierlichkeiten rund um das 50- jährige Jubiläum 
des Landkreises Reutlingen findet am Sonntag, 23. April 2023, 
um 11 Uhr die öffentliche Premiere des Dokumentarfilms ""Die 
ersten Frauen im Reutlinger Kreistag bis zur Kreisreform 1973“ 
im Kamino in Reutlingen statt.
Der Film, welcher von Kreisarchivleiter Dr. Marco Birn und der 
Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Reutlingen Cornelia 

Eger initiiert wurde, beleuchtet mithilfe von Zeitzeugeninterviews 
die ersten Kreisrätinnen ausgehend von Laura Schradin bis zur 
Kreisreform 1973. Im Film sprechen unter anderem Waltraud 
Lumpp, Margita Hahn, Dora König, Gisela Breusch, Annegret 
Lucas-Zweigle, Anette Rösch, Gerhard Müller, Hagen Kluck, 
Siegfried Weber und Ulrich Lukaszewitz. 
Landrat Dr. Ulrich Fiedler wird die Kinobesucher begrüßen. Nach 
der Premiere gibt der Leiter des Kreisarchivs Dr. Marco Birn ei-
nen kurzen Einblick in die Entstehungsgeschichte des Films. Im 
Anschluss moderiert der Journalist und Kulturwissenschaftler 
Wolfgang Alber eine Talkrunde über den Film mit Beate Dörr von 
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg, 
Fachbereich Frauen und Politik sowie der Landtagsabgeordneten 
und ehemaligen Kreisrätin Cindy Holmberg und der ehemaligen 
Wannweiler Bürgermeisterin und Kreisrätin Annette Rösch.
Beim anschließenden Empfang besteht Gelegenheit für Gesprä-
che. Um Anmeldung bis zum 20. April 2023 per Mail an kreisar-
chiv@kreis-reutlingen.de wird gebeten.

Einladung zur offenen Felderbegehung auf dem 
Versuchsfeld in Maßhalderbuch
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen lädt zu einer Bestands-
besichtigung der Winter- und Sommerkulturen auf das ökologi-
sche Versuchsfeld nach Maßhalderbuch am Donnerstag, 27. April 
2023, um 19:00 Uhr ein.
Die Frühjahrsarbeit auf den Feldern nimmt wieder Fahrt auf und 
es stehen Entscheidungen zur Düngung und mechanischen Un-
krautbekämpfung an. Im Rahmen der Felderbegehung möchte 
das Kreislandwirtschaftsamt die möglichen Maßnahmen mit den 
Landwirtinnen und Landwirten diskutieren und ihnen eine Platt-
form zum Erfahrungsaustausch anbieten.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Treffpunkt 
ist Beim Ludwigshof 1, 72531 Hohenstein. Von Ödenwaldstetten 
kommend fährt man nach dem Wäldchen links Richtung Kornberg 
(Abzweigung ist ausgeschildert).

Auftaktveranstaltung zum Palliativprojekt 2023 
- Vortrag "Das fremde Sterben"
Mit einem Vortrag zur Sterbebegleitung von Menschen mit Mig-
rationshintergrund von Dr. Klaus Fuhrmann, AMIKO-Institut Frei-
burg, beginnt am 24. April, um 18 Uhr, die Veranstaltungsreihe 
des Palliativprojekts 2023.
Das Palliativ-Netzwerk Landkreis Reutlingen initiierte „Das Palli-
ativprojekt 2023“. Über das ganze Jahr hinweg wird in regionalen 
Fachveranstaltungen zu palliativen Themen und über die palliative 
Versorgung im Landkreis Reutlingen informiert. Schwerstkranke 
Menschen und ihre Angehörigen, insbesondere auch Menschen 
mit Migrationsgeschichte, sollen ermutigt werden, die vielfälti-
gen palliativen Versorgungsmöglichkeiten im Landkreis zu nut-
zen. Dazu zählen zum Beispiel die Leistungen des Palliative Care 
Teams (SAPV) der Kreiskliniken Reutlingen oder der regionalen 
Hospizgruppen. Letztere werden zu einem großen Teil von eh-
renamtlich Engagierten getragen. Ein wichtiges Anliegen des Pro-
jekts ist daher, neue Ehrenamtliche für die hospizliche Begleitung 
zu gewinnen. Denn die flächendeckende palliative Versorgung im 
Landkreis soll auch für die Zukunft nachhaltig gesichert werden.
Weitere Informationen
Informationen zum Palliativprojekt 2023 und zu den Veranstal-
tungen finden Sie auf der Website des Palliativ-Netzwerks: www.
kreis-reutlingen.de/Palliativ-Netzwerk
Die Auftaktveranstaltung zum Palliativprojekt 2023 findet am 24. 
April 2023, von 18 bis 21 Uhr, statt. Veranstaltungsort ist der Gro-
ße Sitzungssaal des Landratsamtes Reutlingen, Bismarckstr. 47, 
72764 Reutlingen.
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen. Aus organisato-
rischen Gründen wird um eine vorherige Anmeldung an palliativ-
netzwerk@kreis-reutlingen.de gebeten.
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Neue Sprechstunde der Beratungsstelle für 
sexuelle Gesundheit
Das Kreisgesundheitsamt Reutlingen bietet am Montag, 8. Mai, 
von 15:30 bis 18 Uhr eine anonyme Sprechstunde zu sexuell über-
tragbaren Infektionen (STIs) in der Hebammenpraxis der Albklinik 
Münsingen (Lautertalstraße 47, 72525 Münsingen) an.
Das Angebot umfasst eine individuelle, persönliche und anony-
me Beratung zu STIs, kostenlose Testungen auf Chlamydien und 
Gonokokken sowie HIV Schnelltest uvm. Wer möchte, kann im 
Rahmen der Sprechstunde seinen Impfschutz überprüfen lassen. 
Auch Blutuntersuchungen auf Hepatitis B und C oder auf Syphilis 
sind möglich.
Alle Angebote sind anonym und werden ohne Vorlegen der Kran-
kenversicherungskarte durchgeführt.

 
Der Kindergarten auf dem Passions- und  
Osterweg
Am vergangenen Donnerstag hieß es für die Kindergartenkinder 
und uns Erzieherinnen HINGEHEN, LOSGEHEN und mit Herrn 
Pfarrer Schmauder MITGEHEN, auf den Passions- und Osterweg.
An den vielen toll gestalteten Stationen erzählte uns Pfarrer 
Schmauder über das Leben von Jesus.

 

 
Vielen lieben Dank für die tollen Eindrücke und den schönen Morgen.
Die Kinder und Erzieherinnen

 
Ortsamt Holzelfingen 
Das Ortsamt Holzelfingen ist am Donnerstag, 27.04. 2023 
nicht besetzt.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
Ortsamt Holzelfingen, Römerstr. 2, 72805 Lichtenstein
Kontakt: Tel.07129/4228 Fax: 07129/6655

Mail: stefanie.brendle@gemeinde-lichtenstein.de
Hompage:www.gemeinde-lichtenstein.de

Unsere Öffnungszeiten im Ortsamt Holzelfingen:
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers:
Mittwoch 17:00 - 18:00 Uhr

 
 

 




